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Neueſte Ereigniſſe
Jn das Kaiſer Friedrich Muſeum in Berlin wurde in der

a t zum r ein Einbruch verübt wobei Gegenſtände im
Werte von 10000 Mk geſtohlen wurden

Der Zeppelin II iſt Sonnabend nach glücklicher Fahrt nach
mittags 32 Uhr in Frankfurt gelandet

Der Zar und Präſident Fallisres tauſchten anläßlich ihrer
Zuſammenkunft bei Cherbourg herzliche Trinkſprüche aus

Die Revolution in Spanien dürfte vorläufig von der Regie
rung unterdrückt ſein Jn Barcelona üben Kriegsgerichte ihre
ſchreckliche Tätigkeit aus Alle verhafteten Revolutionäre werden
ſofort erſchoſſen

Ueber das kataſtrophale Erdbeben in Mexiko ſind nur wenig
er nger eingegangen Einige Städte ſcheinen vollſtändig zer
ſtört und mehrere hundert Menſchen umgekommen zu ſein

J Oſaka ſind durch eine Feuersbrunſt 13 000 Häuſer zerſtört
worden

Jn der Mandſchurei kamen durch furchtbare Ueberſchwemmun
gen über 1000 Menſchen um

Das Erkalten der frauzöſiſch
ruſſiſchen Freund ſchaft

Pariſer Brief unſeres Korreſpondenten
Paris 31 Juli

Dem Zaren zu Ehren feiert heute in Cherbourg der ganze
Seeverkehr Und er wird bis übermorgen vormittag feiern müſſen
bis nach der Abreiſe des hohen Gaſtes der ſich auf ſeiner Jacht
unter dem Schutz ſeiner Panzerſchiffe inmitten der beiden fran
zöſiſchen Geſchwader und hinter einem dreifachen Ring von Tor
pedobooten nicht ſicher fühlen würde wenn ein Handelsdampfer
oder auch nur eine Fiſcherbarke in Sehweite des Standart den
Hafen durchkreuzte Hier in Paris leſen wir mit wahrer Beängſti
gung die Berichte über die umfaſſenden Vorſichtsmaß
regeln mit denen die Polizei der Republik den nordiſchen
Freund und Verbündeten innerhalb der franzöſiſchen Gewäſſer zu

jtjdDJpublikaniſche Bürger vereinigte faßte ſeine Empfindungen in dem
frommen Wunſche zuſammen ein Unfall zur rechten Zeit möge
die Seereiſe des Zaren und überhaupt ſeiner blutigen Laufbahn
ein Ziel ſetzen

Den Bürger Ariſtide Briand der ſeit acht Tagen als Con
ſeilspräſident für die Politik des Gallier Freiſtaates verantwort
lich iſt hat man bei dieſem Meeting nicht bemerkt Er brauchte
ſich auch nicht daran zu beteiligen da ſeine Geſinnung in bezug auf
Rußland hinlänglich bekannt iſt Hat er doch gelegentlich eines
früheren Zarenbeſuchs im September 1901 das Verhältnis der
Republik zu dem Moskowitertum in öffentlicher Verſammlung im
Saale der Mille Colonnes als ein entehrendes bezeichnet
Seitdem iſt er Mitglied und jetzt ſogar Leiter der Regierung ge
worden aber wie er ſich niemals von der ſozial revolutionären
Partei losſagen wollte ſo hat er ſich auch ſtets geweigert irgend
ein früher von ihm geäußertes Wort irgend ein älteres Meinungs
bekenntnis zu verleugnen Als neuer Beweis ſolcher mannhaften
Ueberzeugungstreue dürfen wir wohl ſein Fernbleiben von
der Begegnung in Cherbourg auslegen Wie ſehr auch die
Nationaliſten während der letzten Tage über dieſe Verſündigung
an der franko ruſſiſchen Allianz zeterten der Conſeikspräſident ließ
ſich nicht umſtimmen Nur der kleine Pichon reiſte in Beglei
tung des Landesvaters Fallières als Repräſentant der fran
zöſiſchen Republik mit nach Cherbourg Daß der neue Kriegs
miniſter General Brun und der neue Marinechef Admiral de
Lapayrère mitgingen war ſelbſtverſtändlich ſie müſſen ihre
Uniformen als dekoratives Motiv herleihen Uebrigens würde die
Mitwirkung ſämtlicher übrigen Miniſter bei dieſer Haupt und
Staatsaktion nicht ſo viel bedeuten kein ſo gewaltiges Aufſehen er
regen wie das Fernbleiben des einen Mannes der dem Miniſte
rium Namen und Farbe gibt Es iſt das erſte Mal ſeit den hiſto
riſchen Trinkſprüchen die auf der Reede von Kronſtadt an Bord des

Pothuan
präſident dem als Gaſt erſcheinenden Zaren nicht ſeine Aufwartung
macht ſondern ihm gefliſſentlich aus dem Wege geht

Freilich wäre Clemenceau wenn er ſich auf dem Poſten
gehalten hätte auch nicht nach Cherbourg gereiſt Er hatte die
Entſchuldigung ſeines alten Leberleidens und der dadurch beding
ten Karlsbader Kur die er alljährlich unmittelbar beim Beginn der
parlamentariſchen Sommerferien wiederholte Sein Amtsnach
folger kann ſich keiner derartigen Ausrede bedienen und will es
auch offenbar nicht Er betrachtet das Verhältnis zum Zarentum

ausgetauſcht wurden daß ein franzöſiſcher Conſeils

Gedankenaustauſch dieſer beiden Auguren kaum noch die Rede ſein

Der Ruſſe weiß ja daß er von ſeinem republikaniſchen Bundes
genoſſen heutzutage nicht mehr die blindwillige Heeresfolge erwar
ten darf die ihm in Felix Faures Zeiten gewiß freudig gewährt
worden wäre Der Umſchwung das Erkalten der Ruſſen
ſchwärmer ei hat hierzulande gleich nach dem endgültigen Siege
der Dreyfuſarden begonnen Waldeck Rouſſeau Cor mbes Rouvier
Clemenceau Briand dieſe Namen bedeuten ebenſo viele Etappen
auf dem Rückzug der Franzoſen aus Rußlands Nähe Wenn nicht
die 13 Milliarden da drüben feſtgelegt wären ſo bekäme der Zar
heute in Cherbourg wohl nicht einmal den Landesvater Fallières

zu Geſicht LutetiusUeber die Zuſammenkunft von Cherbourg wird uns folgendes
gemeldet

Cherbourg 31 Juli Die ruſſiſchen Schiffe trafen mitVerſpätung hier ein und paſ ſierten die Einfahrt un 2 Uhr 20 Min
Die franzöſiſchen Schiffe feuerten Salut als die kaiſerliche Jacht
in der Reede einfuhr Das Wetter iſt ſchön Sährend die ruſſiſchen und franzöſiſchen Schiffe ihre Ankerplätze ze einnahmen ver
ließ Präſident Fallières in Begleitung der Miniſter des
Auswärtigen des Krieges der arine und des ruſſiſchen Bot
ſchafters den Galilée und begab ſi ich an Bord des Standart woum 2 Uhr 40 Minuten a

Eherbourg 31 Juli An Bord des Standart
Fallières die ruſſiſ ch e n Majeſtäten w illko mmenden Kaiſer ein die Revn über das Geſchwader abzunehmen Beide

Staatsoberhäupter beſtiegen alsdann den Kreuzer Galilée dervor den vereinigten ruſſiſchen und franzöſiſchen Schiffen vorüber
fuhr Das franzöſiſche Geſchwader ſetzte ſich zuſammen aus ſechs
Panzerſchiff en ſieben großen Kreuzern zwei Auftlärun gskreuzern
und zwanzig Torpedobootszerſtörern Beim Vorbeifahren brachten die Seſasungen Hurras aus während die Muſik die ruſſiſche
Hymne ſpielte Nach der Revue die eine halbe Stunde auertekehrte der Kaiſer auf den Standart zurück und der e von

dort aus auf dem Panzer Verité

er hieß P räſtdent

und lud

wohin ſich der Präſident nach
der Revue begeben hatte deſſen Beſuch

Cherbourg 31 Juli Der Beſuch den Kaiſer Nikolaus heutenachmittag an Bord der Verité abſtattete rſchien bemerkens z
wert durch ſeine Länge und die Herzlichkeit der mehr alseinſtündigen Unterredung die der Kaiſer in dem Ehrenſalon de

Schiffes en Fallières hatte Der Mimit dem Präſident
Wniſter Pichon und Jswolski hatten eben eine längere Unter

redung
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Eberbourg 31 Juli Der Kaiſer und die Kaiſerin von
Rußland folgten heute abend der Einladung des Präſidenten

J 2 S 9 J Der M nur GeFallières zum Diner an Bord der Verité Es waren 24 Gec
decke aufgelegt

Cherbourg 31 Juli Bei dem Diner an Bord der Verits
bte Präſide F ières folgenden Trinkſpruch ausſchirmen ſucht Den franzöſiſchen Boden wird er bekanntlich nicht noch heute wie am 20 September 1901 als entehrend aber r P r T 38 m 4 r Wure Mairſtut unt

betreten und mit Grund Jn Cherbourg bilden ſeit Jahren die Rückſicht auf die große Zahl ſeiner Landsleute die ſich an den Ihre ZPeageſtat die daiſen S Slenhene 8 r Biten Ace piſ
die revolutionären Sozialiſten die Mehrheit der Bevölkerung und ruſſiſchen Anleihen beteiligten zwingt ihn die Verbindung vor kommen zu heißzen welche Sie ſeit J Ihre r Krönung in unſer Land

die hitzigſten unter ihnen ſind die vom Staat beſoldeten Arſenal läufig noch aufrecht zu erhalten Jn den franzöſiſchen Spar machen Frankreich und ſeine Regie rung wiſſen Eurer Majeſtäsarbeiter Wie dieſe Leute über den Zaren und das franko ſtrümpfen ſtecken für 13 Milliarden ruſſiſche Papiere r für die Zeche m tre u e v uneigung
ruſſiſche Bündnis denken darüber laſſen die Reſolutionen ihrer die mehr oder minder entwertet wären wenn das Pariſer Kabinett ſage en ter t Ihre dte Kuneſeihelt i He en von Uber
ſeit vierzehn Tagen allabendlich wiederholten Proteſtverſamm dem Zaren die Freundſchaft kündigte und damit ſeiner Regierung bourg iſt ein neuer Beweis dafür ſie gibt dem Bündnis das
lungen und auch ihre durch Maueranſchlag in der ganzen Stadt den Kredit abſchnitte zwei Se ierungen und zw ei Völker eint r das i tig betrachtet
verbreiteten Schimpfreden keinen Zweifel Uebrigens denkt das Ueber dieſe Sachlage täuſcht ſich wohl am wenigſten der Mini dir t dieser ich t d r an fie S tage h b
geſamte franzöſiſche Proletariat ebenſo Ein geſtern i ſter Jswolkski mit dem der kleine Pichon heute und morgen erwarten geſtattet als dieſe nigen die es in der Bergangenbeit ge
hier im Tivoli Saal abgehaltenes Meeting das an die 4000 re verhandelt Von gemeinſamen diplomatiſchen Feldzügen dürfte im zeitigt hat Jndem ich die Gefühle der Anhänglichkeit zum Aus

2 1,2 breitete ſich über das militäriſche Strafrecht aus Dann ſagte ſtande an Schinken und Wurſt und kalten Braten zu denken UndDie Kinder vom Köbinghof Hille laut die D Dienſtbot en waren alle ſo neugierig
4 Antje iſt ſo ſonderbar Jch glaube ſie hat irgend etwas übel für Sie war es am ſchwerſten Sie verlor am meiſten NichRoman von Franz von Roſen genommen nur de n Vater der ihr in dieſen let ten Jahren mehr gehört hatte

i Fortſetzung Rachdruck verboten r ſie iſt das alles doch am ſchwerſten ſagte Maren be J J den war erlor auch Heimat den Lebensinhalt
5 gütigend Bei den Schweſtern blieb wenigſtens äußerlich alles beim altenJch möchte Dich bitten Antje mit Deiner Ueberſiedlung zu Wir ſind aber doch alle ſehr nett zu ihr geweſen Arne hat ihr Und der Bruder nahm die Heimat in Beſig und gewann mit ihrMaren wenigſtens ſo lange zu warten bis ich herziehen kann doch ſogar angeboten hier zu Dleiben Sebenßinhalt je aber mußte hinaus aus deiden

Jch kann meine Pachtung früheſtens zu Neujahr os werden s 8 M fröſtelte ſie wied r h h v r ein ſtrenger und ernſteAn M lich werde ich die Bewirt Ja aber wie dachte V aria und es fröſte te ſie wie r Sie hatte den d zater geliebt obwohl er ein ſtrenger und ernſter
vielleicht erſt u nächſten Juli Natürli Es iſt ſehr begreiflich das ſie das nicht annimmt meinte Mann geweſen war von wenig Worten und vielleicht auch vonſchaftung des Gutes mit dem heutigen Tage cbernehmen aber ich Jörg Venningen wenig Liebe Aber ſie hatte ihn verſtanden und vor allem ſi
kann e nur vorübergehend hier ſein und nach den Rechten Jedenfalls ſcheint es mir die beſte Löſung daß ſie zu Euch hatte für ihn gelebt
ſehen Das Haus kann nicht gut ſo lange anbew acht e Leute gehen will ſetzte ſich Hille über alle inneren Schwierigkeiten Mehr noch aber als am Va iter hing ſie an der H
unbeaufſichtigt ſein Du würdeſt mir durch die Erfüllung meiner leicht hinweg Bei Euch iſt ſie auf dem Lande in der Stadt Sie hatte ja gewußt daß ſo kommen würde kommen mußte
Bitte einen großen Gefallen tun kann ſie es ja nie lange aushalten Jörg wird ihr hoffentlich die Die fertige Tatſache überra hte ſie richt überwältigte ſie aber

Sewiß Arne ich werde ſo lange bierbleiben v ſchrullige Jdee mit dem Beruf austreiben Und Maren muß ver Und die andern hatten alle kein Verſtändnis dafür Auch
z Sie ſagte das in einer Weiſe daß niemand erkennen konnte v ſuchen ſie zu verheiraten Venningens nicht obgleich die ſie geſchont hatten Die waren vie
ſie ihre Einwilligung gern oder ungern gab Antje iſt aber nicht ein Mädchen das ſich verheiraten läßt zu glücklich zu praktiſch viel zu ſehr mit ſich ſelbſt ausgefüllt

Hiernach wandte ſich das Geſpräch anderen weniger wichtigen iggte Maret Sie gehört zu denen die ohne große Liebe in der Aber Maria
Dingen zu Gutsangelegenheiten wurden erörtert über die letzten Ehe gar unglücklich werden Antje kannte ihre Schwägerin wenig Als Braut war ſie ein
Tage und den Tod des Vaters das Begräbnis und die zahlreich Ach dann müßten faſt alle Frauen ſehr unglücklich ſein mal einen Tag auf dem Köbinghof geweſen da war die ganze
erſchienenen Trauergäſten geſprochen Hille und Maren die ſich Denn die große Liebe iſt zunächſt doch für die meiſten das Haupt Familie zuſammen und man war ſich nicht näher getreten Abe
ſelten ſahen erzählten einander on ihren Kindern ihren Dienſt erfordernis So was gibt ſich Man weiß doch wenigſtens wo man ſie entſann ſich noch daß ſie damals eine flüchtige Schwärmereboten und ſonſtigen häuslichen Dingen die Männer ſprachen von hingehört hat ſeine Stellung ſeinen Beruf nach dem ſich für das ſtille zarte Mädchen mit den tiefen Augen und dem holden
Politik und den wirtſchaftlichen Konjunkturen Antje ja augenblicklich am meiſten zu ſehnen ſcheint Lächeln empfunden hatte Etwas Geheimnisvolles war um ſie ge

Maria beteiligte ſich wenig an der Unterhaltung Der alltäg
liche Anſtrich den dies Beiſammenſein je länger je mehr annahm
tat ihr weh Hilles Schwatzhaftigkeit ging ihr auf die Nerven
Antjes ſtumme ſtarre Haltung bedrückte ſie Einmal ſah ſie Arne
an und dabei ging ein ſichtbares Fröſteln durch ihre Glieder trotz
der ſchwülen Stickluft im immer

Plötzlich ſtand Antje auf Neben Frau Maria vorbei drückte ſie
ſich aus dem engen Kreiſe

Wo willſt Du hin flüſterte die ihr zu
Jch will für das Abendeſſen ſorgen

mechaniſch

Erſt als die Tür hinter ihr zufiel wurden die andern cuf ihr
lautloſes Verſchwinden aufmerkſam

Einen Augenblick hörte man nur den Hauptmann ſprechen

untwortete Antje

er

Wenn es Maren nicht glückt können wir es ja verſuchen
ſcherzte der Hauptmann von Bergen Hille hat einige Uebung in
ſolchen Dingen und jedenfalls große Paſſion dafür

Nein bei Antje will ich es doch lieber nicht verſuchen wehrte
ſich Hille Die wäre imſtande mir wenn es nachher ſchief geht
die Verantwortung aufzubürden

Die hätteſt Du dann doch auch ſagte Jörg Venningen
O nein lieber Jörg ebenſowenig wie ich die letzte Ent

ſcheidung zu fällen hätte
Sehr bequeme Auffaſſung brummte Jörg

ſie das unerfreuliche Thema
Oben in ihrem Zimmer ſtand Antje mit gefalteten Händen und

ſtarren trockenen Augen
Sie war nicht in die Küche gegangen

Dann verließen

weſen und etwas Unnahbare
Dann nach kurzer Zeit hatten ſie geheiratet Antje hatte dieHochzeit nicht mitmachen tpnnen weil ſie noch nicht völlig vow

Scharlach geneſen war Und dann hatte ſie Maria nur auf den
Taufen ihrer Kinder geſehen und hier und ein pa Tage auf
dem Köbinghof Sie kam ſelten ſie konn J recht ab
kommen von den Kindern und die Reiſe in ann he Land
war langwierig und umſtändlich

Antje hatte dann ſtets bedauert daß es ihr nicht gelingen wollte
in ein näheres Verhältnis zu ihres Bruders Frau zu tretenMaria war immer freundlich aber ſie ſprach nie von ſich und
ſchien auch nicht viel Jntereſſe für andere zu haben Sie war auch
piel kränklich geweſen hatte ſich erſt allmählich zu einer feſ ſtereni

Sie fühlte ſich außer Geſundheit hindurch gelebt
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Seite 2 Dienstag
druck bringe die Frankreich 5 Rußland hegt erhebe ich meinGlas zu Ehren Eurer Majeſtäten Jhrer Majeſtät der Koiſerinſ

aria Feodorowna und der ganzen kaiſerlichen Familie und trinke
auf die Größe und die Wohlfahrt des mit der franzöſiſchen Re
pub ut verbündeten und befreundeten Ruſſiſchen Reiches

Die Antwort des Kaiſers Nikolaus lautete
Herr Präſident Die Worte der Bewillkommnung die Sie

eben rychen haben die Kaiſerin und mich tief gerührt it
dem Gefühl aufrichtigen Vergnügens lande ich diesmal an den
Küſten Frankreichs Die Erinnerung an unſere früheren Aufent
halte in Jhrem ſchönen Lande bleiben tief in unſerem Gedächtnis
Abgeſehen von den warmen Sympathien die ich perſönlich für
Jrankreig hege bleibe ich wie Sie Herr Präſident feſt überzeugt daß das Bündnit zwiſchen unſeren beiden Ländern eine

wertvolle Bürgſchaft für den allgemeinen Frieden
bedeutet daß die engen Freundſchaftsbande zwiſchen Rußland und
Frankreich ihre wohltätigen Wirkungen in der Zukunft fühlbar
machen werden wie in der Vergangenheit Wenn es mir im Lager
von Betheny vergönnt war die franzöfiſche Armee zu bewundern
empfinde ich heute wirkliche Freude der herrlichen Flotte meine
Hochachtung bezeugen zu dürfen deren Parade ich ſoeben ange
wohnt habe und die mir einen lebhaften Eindruck gemacht hat
ſeelt von den Gefühlen der Herzlichkeit und der unwandelbaren
eßtändjgrrit die von ganz Rußland geteilt werden erhebe ich
mein Glas auf Jhre Geſundheit Herr Präſident und auf dieGröße des verbü ndeten und befreundeten Frankreich und trinke
auf die Wohlfahrt der tapferen franzöſiſchen Flotte

Paris 1 Auguſt Miniſter Pichon äußerte ſich zu einem
Berichterſtatter des Matin über die Cherbourger Begeg
nung in etwa folgender Weiſe Was bei dieſer Entrevue im be
ſonderen bemerkenswert erſcheint das iſt die allgemeine Stim
mung mit welcher die Entrevue beurteilt wird Früher war man
geneigt hinter jedem bei einer ſolchen Gelegenheit geſprochenen
Wort Hintergedanken oder eine verſteckte Bedeutung zu ſuchen
Man ſtellte alle möglichen Vermutungen an verſuchte zu erklügeln
gegen wen die Annäherung zweier Völker gerichtet ſein könne
Heute erkennt jedermann den klar und unbeſtreitbar
friedlichen Charakter dieſer Begegnungen zwiſchen Sou
veränen und Staatsoberhäuptern an Die Tatſoche daß der Kaiſer
von Rußland nach ſeinem Beſuche beim Präſidenten Fallières mit
dem König von England zuſammentreffen wird erweckt auf
keiner Seite irgendwelche Beunruhigung Welche Frage auch immer
im Laufe dieſer Begegnung behandelt werden möge es wird immer
im Sinne des Friedens geſchehen Jedermann weiß in Europa
daß der einmütige Wille der Völker auf den Frieden gerichtet iſt
Man kann ſogar ſagen daß jeder von dem unter den Mächten
Europas hergeſtellten Gleichgewicht befriedigt iſt weil dieſes
Gleichgewicht ernſte Grundlagen hat und eine Bürgſchaft der
Stabilität bildet

Cherbourg 2 Auguſt Telegramm Eine Havasnote beſagt
Die Entrevue des ruſſiſchen Kaiſers mit dem Präſidenten Fal
lières beweiſt wieder einmal die Solidität des ruſſiſchfranzöſiſchen Vundriſſes Jm Laufe der Flottenparade

at der Kaiſer wiederholt ſeine Freude über die gute Haltung der
annſchaften und den ſchönen Anblick der Schiffe ausgeſprochen

und den Wunſch ansgedrückt daß die Entwickelung der Mi
litärmacht beider Länder eine Garantie für dieErhaltung des Friedens ſein möge Dieſer Gedanke ſei ja
eben das Ziel ihres Bündniſſes Jn demſelben Sinne haben die
Miniſter Pichon und Jswolski ihre vollſtändige Uebereinſtimmung
dahin feſtgeſtellt daß eine Politik befolgt werde müſſe die eine ge
meinſame friedliche Löſung aller etwa auftauchenden Schwierig
keiten erſtrebt

Cherbourg 2 Auguſt
geſtern abend zum Diner an Bord des Standart

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 31 JuliDer Kaiſer begab ſich heute früh um 10 Uhr

Telegramm Präſident Fallières war
geladen

Hofnachrichten Ein Telegramm
aus Odde melde tzu einem Ausflug nach dem Stjöggedal wo auch das Frühſtück
eingenommen wurde Das Wetter war wechſelnd aber für Auf
und Abſtieg ſehr günſtig An Bord der Hohenzollern iſt alles
wohl

König Friedrizu einem kur zen
begeben

Auguſt von Sachſen hat ſich Sonntag abend
SchleſienJagdaufenthalt nach Guttentag in

Preßſtimmen z ur R ich s tags e rſatzwahl inNe u ſt a d Landau Die Voſſ Ztg meint Die neueMehrheit wird ſich noch mancher Erſolge wie dieſes erfreuen
lönnen Es wäre aber falſch wenn ihre Führer dann darauf ſpe
kulierten daß die Regierung immer mehr auf Rechte und Zentrumangewieſen wäre Die Nationalztg überſchreibt ihren Leit
artikel Arbeiten und nicht perzweifeln in dem ſie ausſpricht
daß die Zuverſicht innerhalb der Parteien nicht ins Schwanken
kommen könnte vielmehr werde der Verluſt uns ein ſcharfer Ah

erſten Male glaubte Antje einen Blick hinter die
zu haben die Marias eigentliches Sein ihr bis

heute als ſie heimlich und feſt ihre Hand

Heut zum
Maner geworfen
her verborgen hatte
nahm

Antje
einzigen Menſchen
gut tun könnte

Da wurde zaghaft an die

hatte plötzlich Sehnſucht nach Maria als nach dem
der ihr in ihrer augenb licklichen Stimmung

Maria Terhalden
Sonne ſiel über ſie

Tür geklopft undtrat ein Der rötliche e Stra hl der ſinkenden
hin und leuchtete auf ihrem rotgoldenen Haar in ihren tiefen
ſtillen Augen die auch grau waren obgleich ſie nicht dem Ter
haldenſchen Geſchlecht entſtammten

Jch wollte noch einmal zum Vater gehen Kommſt Du mit
Antje 2 fragte Maria einfach

Antje fühlte etwas Hart zerſpringen in ihrem Herzen und
ſeufzte unwillkürlich kurz auf Dann nickte ſie faſt heftig

über ihr allzeit etwas
ſchweigend hinter

Stutzhut
Haar und ſtieg

einen ſhwarzen

blonddunkles
Sie ſtülpte

wirres lockeres
Maria her die breite knarrende Eichentreppe hinunter Unten
auf der Hausflur blieb ſie ſtehen

Jch muß doch einmal ſchnell erſt zur Köchin gehen nachheriſt e zu Und Arne wartet nicht gerne geh doch einſtweilen

voran
Maria

noch einer dazukommen
Antje allein ſein

Sie ging um das Haus herum nach der hinteren der Garten
ſeite und langſam den ſchmalen mit Buchsbaum eingefaßten Steig
entlang der den Raſenplatz in zwei gleich hmäßige Vierecke teilte
Stockroſen ſtanden längs der buſchigen Einfaſſung in ſteifer Pracht
ihre weißen roſenroten und bronzefardenen Blüten ſahen ſo
ordentlich und ſauber aus wie Papierblumen Ordentlich und
ſauber und ſteif war alles der Weg und der Raſen und die
Blumen ja ſogar die abendlichen Schatten die hinüber und her
über fielen nahmen ſich aus wie peinlich akkurate Zeichnungen von
pedantiſcher Schülerhand Marias Augen glitten darüber hinweg
hinauf zu den Kronen der Eichen und Ulmen die das nüchterne
Viereck mit knorriger Wucht umſtanden Die Bäume waren dem
Zwang der Menſchenhand entwachſen 3 Sonne Sturm undRegen hatte ſich frei die Kraft entfaltet

pat

fürchtete es könnteTerhalden verließ das Haus Sie

t Sie wollte mitund ſich ihnen anſchließen

ie ſie unmittelbar aus

e für Halle und den Saalkreis
orn en r Arbeit im Dienſte der Partei und ihrer nationalen
oliti aß Mitglieder des Bundes der Landwirte für den
e es dandidaten geſtimmt hätten hält das Blattür ausgeſchloſſen Anderer Meinung iſt die Tägl Rundſchauzu ihr iſt die Kunde gekommen es ſei zweiſe elsfrei ehe wor

den daß mindeſtens 1000 Mitglieder des Bundes der Landwirte
ebenfalls r en Stimmzettel abgegeben hätten
infolgedeſſen richtet die Tägl Rundſchau ihre Angriffe nicht nur
auf das Zentrum ſondern in ſeße ſcharfer Weiſe auch auf den
Bund der Landwirte um deſſen Königstreue es nicht gut beſtellt
ſei Die Germania ſagt von dem Zuwachs der ſozialdemokra
tiſchen Stimmen Woher dieſe kamen wird ſchwer feſtſtellen
laſſen Das Blatt meint weiter daß die eralen mit ihrer
Hetze gegen die neuen Steuern nur für die Sozialdemokraten
arbeiteten und bei einer Reichetggeqpfle ung am ſchlechteſten weg
kämen Die Kreuzztg ſpricht ihr Bedauern über den Aus
gang der Wahl aus und verurteilt das Verhalten der Zentrums
wähler Doch hätten die Liberalen kein Recht ſich zu beklagen
denn ſie hätten mit einer unerhörten Gewiſſ enloſigkeit die bürger
lichen Partei untereinander verhetzt Der Liberalismus ernte
t nur was er geſät habe Und wenn er aus der Wahl nicht
ernen wolle würden die demnächſt bevorſtehenden Erſatzwahlen
in Koburg und Halle ſicherlich denſelben Ausgang nehmen

Der Reichsbote erklärt es für das Bedauerlichſte daß ſich
das Zentrum ſeinen höheren Pflichten gegen die Staatsordnung
gegenüber der Partei des Umſturzes entzogen habe

erGedenktag der Schlacht bei Mindeni Weſtfalen 1 Auguſt Aus Anlaß des 150 Gedenktader Schlacht bei Minden in der die Franzoſen durch die Ver in
deten Friedrichs des Großen geſchlagen wurden veranſtaltetenhundert Kriegervereine aus dem Kreiſe Minden und aus Schaum
burg Lippe eine Feier die ihren Höhepunkt in einer Parade
von 4000 Mitgliedern der Kriegervereine vor dem hieſigen Bri
gadekommandeur Generalmajor v Beck erreichte Ein Feld
gottesdienſt am Kriegerdenkmal in Todtenhauſen ſchloß ſich der
zarade an Den Abſchluß des Feſttages bildete ein Kommers

der am Abend in Minden Roſenthal ſtattfand
Am 1 AuguſtHierzu wird uns aus Minden noch geſchrieben

d Js ſind 150 Jahre verfloſſen ſeit Hannoveraner Braunſchwei
ger Heſſen und andere deutſche Landeskinder vereinigt mit einem
kleinen engliſchen Korps unter Führung des Herzogs Ferdinand
von Braunſchweig die Franzoſen unter de Contades und Broglie
bei Minden aufs Haupt ſchlugen Dieſes Ereignis die 150 Wiederkehr des Tages von Minden mußte ſelsſtverſtändlich gefeiert
werden Zu den erſten die das herausfanden gehörten die en g
liſchen Lancaſhire Füſiliere die ſchon ſowieſo alljähr
lich den Tag feiern und extra deswegen daheim minden boys
alſo Mindener Jungens genannt werden Von ihnen aus traf
ſchon im Vorfrühling hier die Anfrage in ob wir hier feierten
wenn ja würden ſie heuer dabei ſein Natürlich feiern wir wardie Antwort Daraufhin meldeten ſich 18 engliſche Offiziere zur
Teilnahme an und beſtellten hier in Hotels Zimmer Aber dieHerren hatten die R echnung ohne Herrn Haldane ihren Kriegs
miniſter gemacht Wie der von der geplanten Jnvaſion hörte war
er gar nicht davon erbaut Er dachte an Frankreich den lieben
Waffenbruder und ſtellte ſich vor was die Franzoſen wohl dazu
ſagen würden wenn England einen Sieg über die Franzoſen einen
Sieg den es ja vordem aus V zerſehen ſelbſt mit erfocht auf deut
ſchem Boden feiere Und alſobald igr die Anweiſung niemand
unterſteht ſich und geht als offizieller Vertreter nach Dutſchland
zur Feier der Schlacht bei Minden Daraufhin zogen natürlichdie unter zeichneten Achtzehn ihre mmelduy gen zurück Jn Min

den hat man ſich damit abgefunden daß die Engländer nicht kommen werden und gedenkt a el zu feiern

Ohne den Kaiſer wird im Auguſt nächſten Jahres die
Dreihundertjahrfeier der Stadt Elberfeld begangen werden Vor etwa acht Tagen wurde in der Stadtverord
netenverſammlung angeregt auch an den Kaiſer eine Einladung zu
der Feier ergehen zu laſſen ein Beſchluß wurde jedoch nicht gefaßt
weil man ſich ſagte daß die dann erforderlichen Aufwendungen die
ohnehin mit Steuer hinreichend belaſtete Bürgerſchaft noch mrbelaſten müßten Andereſeits gab man ſich der Hoffnung hin b aß

ſich wohlhabende Kreiſe der Bürgerſchaft der Stadt in Anbetrachtder Finanzlage bereit erklären würden zu den erforderlichen Koſten
ein Erhebliches beizutragen Darin bat man ſich offenbar geirrtdenn in einer e Leimen Stadtverordnetenſitzung wurde fol

gender Beſchluß gefaßt Man war einſtimmig der Meinung daß
die Feier des Jubiläums zwar der Bedeutung des Feſtes und demAnſehen der Stadt entſprechend würdig aber mit Rückſicht auf die
zeitverhältniſſe in ein fachem Rahmen gehalten werden müſſe

Aus dieſem Grunde erſchien es den Vertretern der Bürgerſchaft
richtig von einer Einladung Sr Majeſtät abzuſehen ſo ſehr ſie davon überzeugt waren welche hohe Freude einerneuter Beſuch Sr Majeſtät gerade an dieſem Jubeltage in der
Bürgerſchaf t hervorrufen würde

S zur Organiſation der Jngenieure ſchreibtman uns Die Ziele die ſich der neugegründete Verband Deutſcher
Diplom Ingenieure ſteckt begegnen in weiten Kreiſen der Be
völkerung ſympathiſcher Aufnahme Die techniſche Wiſſenſchaft
hat einen Entwickelungsgrad und eine Bedeutung erreicht die das
Verlangen nach voller rechtlicher Gleichſtellung der qualifizierten
Jngenieure mit den alten akademiſchen Berufen und den Anſpruch
der höheren Techniker auf Zulaſſung zur allgemeinen T Verwaltung
begründet erſcheinen laſſen Jn den ſtaatlichen Organiſationen
in denen der Juriſt die V zorherrſch aft inne hat ſollte den Wünſchen
der Jngenieure baldmöglichſt Rechnung getragen werden Die
Techniter haben engere Fühlung mit dem praktiſchen Leben ihnen

mehr Terrain einräumen in den ſtaatlichen Verwaltungen liegt
alſo wohl eben ſo ſehr im Jntereſſe des Zurückdrängens des
Bureaukratismus wie in dem einer ſparſamen Wirtſchaft die ja
von allen Seiten gewünſcht wird Wenn die Staatsregierungen
ſich angelegen ſein laſſen die techniſchen Hochſchuleg nach der
ſtaats wirtſchaftlichen Seite auszubauen ſo ſchaffen ſie damit die
jetzt vielleicht noch fehlende Vorausſetzung für das Aufſteigen der
Techniker in leitende Stellungen der Verwaltung Warum ſoll
hierzulande die amtliche Laufbahn der akademiſch gebildeten
Techniker beim vortragenden Rat ihre Grenze haben Jn anderen
Ländern ſtehen ihnen Miniſterpoſten offen und ſie haben ſich aufſolchen bewährt Allerdings ſind ſie dort auch in den Parlamenten

ſtärker vertreten als das in Deutſchland der Fall iſt Der Ver
band Deut ſcher Diplom Jngenieure will auch auf Entſendung von
Berufs stechnikern in die Volksvertretungen hinzuwirken ſuchen
Die Hebu ing der Standesintereſſen iſt Ratürlich nicht zuletzt der
Zweck des Verbandes Hier können die großen TWwduſtriefirmer
die ihren Ruf vor allem auch der Tüchtigkeit der Jngenieure ver
danken kräftig mithelfen durch angemeſſene Beſoldung ihrer tech
niſchen Angeſtellten

Mittelſtand und Hanſa Bund Vom HanſaBund wird uns geſchrieben Ueber das Verhältnis des Mittel
ſtandes zum Hanſa Bund hat ſich der Führer der Mittelſtands
vereinigung Herr Obermeiſter Rahardt in der Fachzeitung derTiſchlermeiſter und Holzinduſtriellen wie folgt ausgelaſſen Ge
werbe und Handwerk haben es in der Hand als r rFaktor nicht nur im HanſaBund ſondern überall d r zu
werden wo ihr Jntereſſe in Frage ſteht Der Hanſa Bund kannja auch ſeine Aufgabe nur erfüllen wenn er auf die Stimmen des
Mittelſtandes rechnen darf Auch die reichſten Mittel die ihm je
zu Gebote ſtehen mögen wären nutzlos verpufft wenn er ſich ſtützen
müßte auf die wenigen Stimmen der Bankwelt der Großinduſtrie
und des Handels Die ganze Situation iſt deshalb für den Mittel
ſtand ſo günſtig wie nie zuvor wenn er ſie nur auszunühtzen ver
ſteht liegt es doch durchaus im Bereich der Möglichkeit daß die
dem Hanſa Bund naheſtehenden politiſchen Parteien ihre veralteten
Programme völlig umändern und eine weſentlich mittelſtands
freundlichere Haltung einnehmen werden Es zeugte deshalb nicht
von politiſcher Klugheit und Weitblick wenn ſich der Mittelſtand in
den Schmollwinkel ſtellen wollte nur weil die liberalen Parteien
bisher zu wenig für ihn getan hätten pder weil man befürchtet daß
der Hanſa Bund großkapitaliſtiſche Zwecke verfolgen könne Ge
rade diejenigen die eine derartige Jefürchtung hegen ſollten ſich
doch ſagen daß ſich die Mittelſtandsvereinigung vom erſten gee
ihrer Begründung an zum Ziel geſteckt hat in alle bür erlichen Par

dem Schoße der Erde aus dem Urquell de Lebens getrunken

AJortſebung folgt J teien einzudringen und ſie mit den Wünſchen und Bedürfniſſen des
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Mittelſtandes bekannt zu machen oder e zur Beachtung derſelben
u zwingen Wie aber ſoll das ggeſche en wenn nicht die darge
otene Hand angenommen wird Man hat uns vielleichtnicht ganz mit Unrecht bisher et agt der kon

ſervativen Partei zu ſein Die Vorgänge in der lebten Zeit haben
uns aber belehrt daß die egenwärtigen Majoritätsparteien aufden Mittelſtand nicht die alfe rgeringſte Rückſicht genommen haben

ſodaß gerade Handwerk und Gewerbe den Löwenanteil der Reichs
ſinanzreform jetzt tragen muß Unſere Stellungnahme für Kon
ſervative und Zentrum hat ſich bitter e iſt uns ſchlechtgedankt worden Es muß einmal offen ausgeſprochen werden daß
nur in der einſeitigen Begünſtigung der Rechten und des Zentrums
die Urſache für den ungünſtigen Fortgang der Mittelſtandsbewe
gung in den Städten zu ſuchen iſt Zentrum und Konſervative
werden bald genug verſpüren daß man die Jntereſſen des Mittel
ſtandes nicht ganz ung eſtraft mit Füßen treten darf wie es in denletzten Wochen leider geſchehen iſt Jnnungen gewerbliche und
kaufmänniſche Vereinigungen mögen ſich an dem Jnnungsbeſchluß
der vereinigten Berliner Jnnungen ein i nehmen DieſeHandwerkerorganiſation hat den Anſchluß zum Hanſa Bund gleich
zeitig aber auch den Beitritt zur Mittelſtandsvereinigung be
ſchloſſen

K D Weltkonferenz der ev Fungmännerwelt
Aus Barmen 30 Juli wird uns geſchrieben Die 17 Weltkonferenz der evangel Jünglingsvereine und Chriſtl Vereine jungerMänner vom 27 Juli ßis 2 Auguſt hat 960 offizielle Abgeordnete
und über 400 andere Vereinsmitglieder aus 26 Ländern des Erd
balls ins Wuppertal geführt Mittwoch nachmittag 3 Uhr fand
in der großen Barmer Stadthalle die Eröffnungsſitzung ſtatt in
der die Konſtituierung der Konferenz unter dem Ehrenpräſidiu m
des Prinzen Oskar Bern adotte von Schweden der ſeit Jahr
zehnten in der ſchwediſchen Vereinsarbeit ſteht und dem abwech
Anden Präſidium des Weltpräſes Kaufmann SaraſinWarnery Baſel und des deutſchen Nationalpräſes Fabrikant
Roſenkrantz Barmen erfolgte Der Weitpräſes erſtattete
dann den Bericht über die letzten vier Jahre aus dem hervorging
daß das Vereinswerk im großen und ganzen überall vorwärts
geht zumal ſeitdem ſtärkere Länder angefangen haben einen
Miſſionsfond für die Arbeit an der jungen Männerwelt in den
ſchwächeren Ländern anzuſammeln Nach einer Reihe von Begrüßungen u a durch die Oberbürgermeiſter Voigt und Funck
der beiden Schweſterſtädte die mit der Goldenen Amts kette er
ſchienen waren und das große Jntereſſe der Stadtverwaltungen
an der Jugendpf lege betonten wurde an den Kaiſer folgende De
peſche geſandt Die 17 Weltkonfere 33 ev Jünglingsvereine und
chriſtl ichen Vereine junger Männer 960 Abgeordnete aus 26 Län
dern in Barmen verſammelt um über das Wohl der Junge
männerwelt im Lichte de Evangeliums von Chriſto zu beraten
ſendet Ew Kaiſerlichen Majeſtät dem Schirmherrn und Fördererpraktiſchen Ehriſtentums ehrfurchtsvollſten Huldigungsgruß
Darauf traf am Donnerstag nachmittag eine Antwortdrahtung ein
in der Majeſtät für die Begrüßung beſtens dankt Bei der Verleſung dieſer Depeſche brachen ben nerkenswerter Weiſe auch die

Franzoſen in begeiſterte Rufe Vive empereur aus Am Don
nerstag morgen begann nach einer Gebetsgemeinſchaft die große
Arbeit Das Generalthema der ganzen Konferenz Jeſus im
perſönliche n Familien und öffentlichen Leben des jungen Man
nes war von Amerika geſtellt worden Am vormittag wurde das
Werk unter den Aus und Einwanderern durch einen Nordameri
kaner und das unter den jungen Männern auf dem Lande durch
einen Stuttgarter behandelt Aus dem erſten Referate iſt beſon
ders die Sorge der Vordamerikaner zu erwähnen die ſie fühlen
angeſichts des Umſtandes daß ſeit 20 Jahren die Einwanderer faſt
nur aus Südoſteuropa kommen alſo größtenteils weder leſen noch
ſchreiben können und in ihrem reügislen J Leben auf ebenſo niedri
ger Stufe ſtehen Die Newyorker Vereine namentlich entfalten
hier eine große Arbeit bitten aber um die Mithilfe ihrer deutſchen
Brüder beſonders die wir ihnen durch Anſtellung von Aus
wa nderer Agenten in Hamburg und Bremen gewähren
Jn der Nachmittagsſitzung wurden die Sprecher C hinas und
Auſtraliens beſonders mit großem Beifall empfangen Jm
Anſchluß an die Referate eines Franzoſen und eines Norwegers
über die Ar beit an den jungen Männern in Handel und Jnduſtrie
forderte Direktor Stuhrmann Barmen mehr Liebe für alle
Nöte der jungen Männer und mehr Verſtändnis für ihre zeitlichen
Bedürfniſſe mehr Belehrung über ſoziale Fragen Der Freitag
morgen ſah nationale Delegiertenverſammlungen Wir faſt 500 Köpfe
zählenden Deutſchen hielten erſt eine Gebetsgemeinſchaft dann
wurde über die Hilfeleiſtung an den jungen Deutſchen im Auslande
beraten und einmütig beſchloſſen zunächſt Paris in Angriff zunehmen wo ſich 50 000 junge d unter 25 Jahren befinden
Dem Hilferuf der nordamerikaniſchen Vereine ſoll unter der Bedingung entſprochen werden daß ſie ein oder zwei deutſche General

ſekretäre anſtellen die die Arbeiten an jungen Deutſchen treiber
ſollen damit dieſe auch dem deptſchen Volkstum erhalten blei
ben Stürmiſcher Beifall Nach einer Reihe anderer geſchäftlicher Mitteilungen wurde noch auf die großen Arbeitsfelder in
unſeren Kriegshäfen unter unſeren blauen Jungens und auf die
Not Berlins hingewieſen ebenſo aufs dringendſte die Weißkreuz
arbeit allen Vereinen eipfohlen um der furchtbaren Not dex
Unſittlichkeit zu ſteuern

Oeſterreich Ungart
Wien 31 Juli Der Abgeordnete Graf Sternbergder 1902 durch den Offiziersehrenrat für ſatis faktionsunfähig und

ſeiner Ofifzierscharge verluſtig erklärt worden iſt erhielt heute
nach einem neuen infolge eines Jmmediatgeſuches eingeleitetenVerfahren den Beſcheid des L Landes sverteidigungsminiſteriums der
Offiziersehrenrat ſei zu der Ueberzeugung gekommen daß ſeine

r liche Ehrenhaftigkeit vollſtändig klargeſt el t ſei
Frankreich

Paris 31 Juli Der neue Kriegsminiſter General Bruniſt mit der eines Infanterie Cadre Geſetzes be
ſchäftigt durch welches eine beträchtliche Verringerung der Zahlder Sderlentname s und Leutnants erzielt und die Abſchaffung des

Ergänzungs Cadre Geſetzes ermöglicht werden ſoll Ferner werde
die Frage betreffend die Errichtung eines beſonderen Jnfanterie
Generalſtabes durchſtudiert Der Geſetzentwurf würde dex
Kammer gleich zu Beginn der Herſtſeſſion vorgelegt werden

Spanien
Der König beſichtigte heute die nach MeMadrid 31 Juli Wie Miniſterpräſide nt Maura erlilla abgehenden Truppen

klärte hat ſich die Lage in Melilla gebeſſert Jn Barcelona ſei
wieder vollſtändige Ruhe eingekehrt

Melilla 1 Auguſt Zur Zeit herrſcht hier Ruhe Es heißtdaß die Harka infolge von Uneinigkeiten die zwiſchen den Führern
der Eingeborenen ausgebrochen ſind ſich aufgelöſt hat

Madrid 1 Auguſt Correſpondencia de Eſpana veröffentlicht
heute wieder die erſte Depeſche aus Barcelona in der es heißt
daß wieder Ruhe herrſcht Die Blätter werden morgen wiedererſcheinen An Lebensmitteln fehlt es immer noch ſolche die auf
dem Seewege eintreffen werden zu unerſchwinglichen Preiſen ver

kauft Der Generalkapitän von Catalonien hat der Regierung mit
geteilt daß Verſtärkungen nicht mehr notwendig ſeien

Paris 1 Auguſt Der ſpaniſche Miniſter des Jnnern CiervaVertreter des Petit Pariſien die revoſagte dem Madrider

unterdrücktlutionäre Bewegung in Barcelona ſei
Die Regierung ergreife noch Maßregeln zur Verhütung der
Wiederkehr der bedauerlichen Ereigniſſe Die Revoltierenden
wurden unerbittlich gezüchtigt und die welche den Verſuch machen
wollten ihnen nachzuahmen werden ſich dieſer Lehre entſinnen
der ſpaniſche Botſchafter Marquis de Muni iſt aus Biarritz
geſtern nach Paris zurückgekehrt und teilte einem Vertreter des
gleichen Blattes mit die Lage ſei durchaus nicht ſo kritiſch wieübertriebene Berichte darſtellen wenn auch der Belagerungs
zuſtand noch lange Zeit in Catalonien beibehalten werden muß
iſt doch die Aera der Unruhen nahezu abgeſchloſſen Man hat die
Ausdehnung der nahen ſtark übertrieben und man tut unrecht
ſich durch Tendenznachrichten aufregen p laſſen

Barcelona Augn Tele amm Na letztendungen ſollen in e chugn Montjuich 40 bän diſche
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Nr 179 Dienstag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 3 Auguſt Seite 5darunter Emilio Jsleſias ohne gerichtlifahren erſchoſſen worden ſein
immer im Gange

Madrid 2 Anguſt Telegramm Die letzten Nachrichten aus
Barcelona beſagen daß die Ruhe wieder hergeſtellt ſei
namentlich im Zentrum wo die meiſten Läden wieder geöffnet
ſeien Auch in einigen Fabriken ſei die Arbeit wieder aufge
nommen Die Zahl der Opfer iſt noch nicht genau bekannt Gegen
wärtig iſt man dabei die übriggebliebenen Teile der Barri
kaden zu beſeitigen

Türkei
Konſtantinopel 1 Auguſt Nach Blättermeldungen haben die

S hutzmächte auf die Proteſtnote der Pforte betreffend die
i ſung der griechiſchen Flagge in Caneg geantwortet daß ſeitens
ſern tigen Konſule eine ſolche Tatſache nicht feſtge

e ei

es VerBlutige Kämpfe ſeien noch

Nußland
Petersburg 1 Auguſt Senator Garin der vom Kaiſer mit

er Reviſion der Militärintendantur beauftragt wurde hat ein
über ganz Rußland verbreitetes Beſtechungsſyſtem auf dem
Gebiete der Armeelieferungen durch eine Hausſuchung bei dem
Direktor einer ruſſiſchen Verſicherungsgeſellſchaft Alafuſow der
zugleich Jnhaber einer der größten ruſſiſchen Armeerüſtungsfirmen
iſt aufgedeckt Aus den beſchlagnahmten Dokumenten geht hervor
daß ſeit Jahren eine regelmäßige Auszahlung vonBeſtechungsgeldern nahezu an ſämtliche einflußreiche Be
amte der Militärintendantur erfolgte Beſonders ſchwer ſind die
Jntendanturbezirke Petersburg Moskau Kaukaſus Sibirien und
Caſan ſowie verſchiedene Armee und Marinebehörden belaſtet

Schweden
Stockholm 31 Juli Die Telegraphenarbeiter haben

einſtimmig den Anſchluß an die Streikenden beſchloſſen Der
Generaldirektor erklärte daß ſie den Beſtimmungen der Werk
ſtätten gemäß ſofort entlaſſen werden ſollen Der Verein der Ar
beiter für Stockholms Beleuchtungsweſen hielt geſtern eine
Verſammlung ab in der ſich der Teil der Redner gegen eine
Teilnahme an dem vom Landesſekretariat der Arbeiter proklamier
ten Generalſtreik ausſprach Ein endgültiger Beſchluß wurde in
deſſen noch nicht gefaßt

Dänemark
Kopenhagen 31 Juli Jn dem heute vormittag abgehaltenen

Miniſterrat beſchloß das Kabinett ſeine Demiſſion ein
zureichen Um 138 Uhr überreichte Miniſterpräſident Neergaard
dem König das Demiſſionsgeſuch des Kabinetts Der König nahm
das Demiſſionsgeſuch an bat aber die Miniſter vorläufig im
Amte zu bleiben

Amerika
Newyork 31 Juli Der chineſiſche Vizekonſul Luk

wing wurde heute in ſeinem Bureau von einem Chineſen
durch einen Schuß erheblich verletzt der Chineſe wurde verhaftet
als er das Bureau verließ

Newyork 1 Auguſt Der chineſiſche Vizekonſul Lukwing iſt ge
ſtorben

Perfien
Teherau 31 Juli Der ehemalige Finanzminiſter Ka

wam ed Dauleh iſt wegen Unterſchlagung von Staatsgeldern ver
a worden Der reaktionäre Führer der hohen Geiſtlich
eit Scheik Haslollah iſt heute abend öffentlich gehenkt worden

Petersburg 31 Juli Die Petersburger Telegraphen Agentur
meldet aus Jm Gegenſatz zu Blättermeldungen aus
Teheran iſt zu konſtatieren daß das Verhalten der neuen perſiſchen
Regierung Rußland gegenüber durchaus nicht feindſelig iſt Unter
den Nationaliſten bildete ſich im Gegenteil eine Partei der
ruſſiſch perſiſchen Annäherung

F Lokales
Der Nachdruck unſerer Originai Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 2 Auguſt
Von der Univerſität Zur Erlangung der juriſtiſchen

oktorwürde wird Herr Konrad Pfeiffer Referendar in
alle a am Mittwoch den 4 Auguſt 1909 nachmittags 12
hr in der Aula der Univerſität ſeine Jnaugural Diſſertation
Das Dienſtzeugnis nach den Beſtimmungen des Bürgerlichen

Geſetzbuchs des Handelsgeſetzbuchs und der Gewerbeordnung zu
gleich mit den angehängten Theſen öffentlich verteidigen

Fleiſchbeſchauperſonal Die Stellen der Fleiſchbeſchauer und
Trichinenſchauer ſind da es ſich nicht um Beamtenſtellen im enge
ren Sinne handelt den Militäranwärtern nicht vorbehalten wor
den Es iſt der Wunſch laut geworden Militäranwärter
auch bei Beſetzung dieſer Stellen zu berückſichtigen Dies iſt nur
inſoweit zuläſſig als die Militäranwärter den zu ſtellenden An
forderungen genügen insbeſondere die in den Prüfungsvorſchriften
vorgeſchriebenen Befähigungsausweiſe erbringen Mit dieſer
Maßgabe erſcheint es aber im Jntereſſe der Verſorgung der ehe
maligen Angehörigen des Reichsheeres und der Marine angezeigt
Militäranwärtern einſchließlich der Jnhaber des Anſtellungs
cheines bei Beſetzung der Stellen vor anderen Bewerbern den

Vorzug zu geben
Große Hitze in Ausſicht Nach Meldungen mehrerer Wetter

dienſtſtellen ſteht für den ganzen Monat Auguſt größtenteils
trockene Witterung und eine außergewöhnliche Hitze in Ausſicht
Die ungewöhnliche Hetzwelle die längere Zeit über den Vereinigten
Staaten von Amerika lagerte und dort eine abnorm hohe Tem
peratur hervorrief ſoll allmählich über den Ozean zu uns hinüber
dringen

Vogelſchutz im Sommer 1 Man erhalte die Niſt
ſtätten der Vögel namentlich ſolche Plätze die durch Verdichtung
von Dornengeſtrüpp Reiſig Anſammlung von Laub u dergl den
Vögeln Niſtplätze Schutz vor Raubzeug und Unwetter gewähren
Das allmähliche Vernichten ſolcher Plätze iſt mit die Urſache daß
die Nachtigall immer mehr aus unſerer Gegend verſchwindet
2 Man erhalte die Sträucher der Schlehen wilden
Kirſchen und anderer beerentragender Pflanzen die früher mehr
denn heute den Vögeln in Hecken und auf Feldern zugute kamen
Man bedenke daß auch die beerennaſchenden Vögel ihre Beſtimm
ung zum Nutzen vieler Pflanzen haben die ſich durch ihr Fehlen
ein immenſer Schaden an Kohlfeldern Blumenkultur auch an den
Erdbeerpflanzen fühlbar machen würde 3 Man achte auf
Perſonen die in ſtraffälliger Art Vögel töten Das Ab
ſchießen älterer Vögel zur Brutzeit bedeutet für die Jungen eine
quäleriſche Tötung 4 Man hüte ſich auf Ausflügen und
Spaziergängen dichtes Geſtrüpp zu durchdringen es werden viel
fach Neſter zertreten oder hera geriſſen 5 Man warne die
Kinder flüggen jungen Vögeln nachzujagen Das Angreifen
efährdet die zarten Tiere und verurſacht ihnen oft Knochenbrüche
uch unterlaſſe man das Einſperren der Jungen in Käfige

6 Man halte die Hauskatzen in der Brutzeit der Vögel
im Hauſe vor allem auch über Nacht

Ferienwanderungen An den Jugendwanderungen für
Volks und Mittelſchüler während der vergangenen Hundstags
ferien beteiligten ſich 3140 Knaben es fanden im ganzen 25 Aus
flüge ſtatt die durchſchnittliche Teilnehmerzahl war alſo 125 Die
Notwendigkeit derartiger Ferienausflüge für die Jugend aus den
minder bemittelten Schichten des Volkes dürfte ſomit erwieſen ſein
Die großen Schulferien welche unſere höheren Schüler zumeiſt
zu einer Reiſe benutzen ſei es mit den Eltern an die See oder
ins Gebirge ſei es zu Verwandten oder Bekannten aufs Land
oder auch nach Art der Wandervogel Vereine in Gemeinſchaft von
Kameraden ſind für die Eltern der Volks und Mittelſchüler
oft nur eine Zeit der Plage und Sorgen und für die Knaben
ſelbſt meiſt nur eine Zeit voll von Gefahren und zu dummen
Streichen wie tn Die Eltern gehen der Arbeit nach die
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triebe der Großſtadt herumzutollen und dabei die vielen Ein beginnen Für Freitag den 6 Auguſt iſt die Veranſtaltang
geſandts in den Zeitungen zeigen es immer wieder den geiſtig
arbeitenden Mitmenſchen nicht wenig zur Laſt zu fallen Hier
wollten die Veranſtalter der Jugendwanderungen zum größten
Teil hieſige ſozialfühlende und naturfreudige Studenten Abhilfe
ſchaffen indem ſie es ſich zur Aufgabe machten die Knaben hinaus
zuführen in die freie Natur allwo ſie ſpielen und tollen könner
in echter ungezwungener Jugendluſt um zwar unbewußt auch
hier zu lernen für Verſtand und Herz und dem Körper die not
wendige Erholung und Kräftigung zu gewähren So erwacht in
der Jugend der Sinn für das Schöne in Natur und Menſchenwerk
und Verſtändnis und Liebe für Volk und Heimat Es wurden
Ausflüge nach allen Richtungen von Halle aus gemacht und ſo
gezeigt daß auch unſere nähere und nächſte Umgebung nicht arm
iſt an landſchaftlichen Schönheiten und immer neuen Reizen Den
Höhepunkt bildeten die beiden Ausflüge nach Merſeburg und
nach Wettin an denen auch mehrere Eltern und Angehörige
teilnahmen Beſonders die Dampferfahrt auf dem Demmerſchen
Siegfried mit ihren erhebenden Eindrücken mit den großen und

kleinen Erlebniſſen wird allen Teilnehmern unvergeßlich bleiben
Zur Unterſtützung der gänzlich Unbemittelten d h zur Erſtattung
des Fahrgeldes auf Straßenbahn und Eiſenbahn auf Fähren und
zur Beſchaffung von Getränken u dgl wurden aus einem Fonds
der ausſchließlich zu dieſem Zwecke gegründet wurde Beihilfen
gewährt allen gütigen Spendern ſei auch an dieſer Stelle herz
lichſt gedankt Ein genauer Bericht wird allen Helfern und Jnter
eſſenten ſpäter noch zugehen Die Wanderungen und Ausflüge
werden in den Herbſtferien wieder aufgenommen werden und ſind
auch für nächſtes Jahr geſichert Auskunft erteilt stud Günther
Herricht Steinweg 7 III

Straßenbahn Einnahmen Bei der Stadibahn Halle
betrugen die Einnahmen vom 1 bis zum 31 Juli 1909 82 939,22
Mk vom 1 bis zum 31 Juli 1908 79 999,20 Mk mehr 1909
2940,02 Mk vom 1 Januar bis 31 Juli 1909 503 550,49 Mk
vom 1 Januar bis 31 Juli 1908 475 062,21 Mk mehr 1909
28 488,28 Mk Bei der Halleſchen Stra ßenbahn betrugen
die Betriebseinnahmen Juli 1909 51 181,40 Mk gegen Juli 1908
48 388,90 Mk mithin mehr 1909 2792,50 Mk Die Geſamtbetriebs
einnahmen haben betragen Januar bis Juli 1909 304 266,65 Mk
gegen Januar bis Juli 1908 290 028,05 Mk mithin mehr 1909
14 238,60 Mk

Das Apollo Theater brachte am Sonnabend als weitere
Novität die vieraktige Vandeville Operette Das Jungfern
ſt ift von Jean Gilbert bei der das zahlreich erſchienene Publi
kum ſich köſtlich amüſierte Sie bietet eine friſche flotte Muſik zu
einem überaus luſtigen Libretto Jungfernſtift iſt der Spottname
für das Stift Veſta deſſen Vorſteherin Madeleine die Schweſter
des Generals Anglemont iſt Dieſe Stiftsdame ſteht in dem
Rufe manche ihrer Zöglinge dahin beeinflußt zu haben daß ſie
den Schleier nahmen Sie haßt die Männer wie ſie behauptet
und betrachtet ſie als die Wurzel alles Uebels Jetzt hat ſie freilich
eine Schar junger Mädchen in ihrem Stift die ihr das Erziehungs
werk herzlich ſauer macht ſo daß ſie nur zu oft zu dem Ausruf

Jch bin empört ich finde keine Worte Veranlaſſung findet
Hinter dem Rücken der Vorſteherin lachen die jungen Mädchen
nach Herzensluſt und führten allerlei loſe Streiche aus wobei ſie
ſelbſt ihren ſcheinheiligen Lehrer Bémand nicht verſchonen Die
Lehrerin Frl Anaſtaſiag iſt zwar alt an Jahren findet aber an den
Tollheiten der Jugend noch Gefallen macht ſie zum Teil auch noch
mit Am ärgſten treiben es aber erſt die jungen Damen als die
übermütige Tochter des Generals Anglemont zu der Tante in
das Stift kommt Die Komteſſe führt nicht nur ungefragt ihre
Freundin die Prima Ballerina der Großen Oper in Paris und
eine Schar Tänzerinnen in das Erziehungsinſtitut ſondern iſt
durchaus damit einverſtanden als die Küchenfee Marianne ihren
Verehrer den Fähnrich Rens und dieſer wieder eine Anzahl
Pariſer Offiziere in das Jungfernſtift einſchmuggelt Da wird
denn getanzt nach Herzensluſt wobei die Komteſſe und die Lehrerin
am ausgelaſſenſten ſind Die Stiftsdame iſt natürlich darob ſehr
empört ſchließlich hat ſie aber auch gegen die inzwiſchen erfolgten
verſchiedenen Verlobungen nichts mehr einzuwenden als ſie unter
den Offizieren ihren früheren totgeglaubten Geliebten den Kapitän
Edouard Bombardon wiederfindet und dieſer ſie an ſein Herz
zieht Die Operette bringt eine Anzahl gefälliger Kuplets und
Duetts ſowie Lieder die ſehr freundlich aufgenommen wurden
Die Aufführung war von Herrn Prattl vortrefflich inſzeniert und
in den Hauptrollen gut beſetzt Zu der Rolle der Marianne iſt
Frl Schlocker welche wieder ausgezeichnet ſpielte und ſang freilich
nicht recht geeignet Jhr Verehrer der Fähnrich Rens dargeſtellt
durch Frl Langer iſt ihr gegenüber doch ein gar zu winziges Kerl
chen Frl Zimmer ſpielte die Komteſſe Marie recht temperament
voll und bot namentlich in der Entkleidungsſzene eine hervor
ragende Leiſtung Frl Selhofer ſtattete ihre Anaſtaſia wieder
mit einer Fülle von Humor und packender Komik aus Unter einer
vorzüglichen Maske ſpielte Herr Waldenburg den Lehrer des Veſta
ſtifts recht ergötzlich ſo daß ihm wiederholt lebhafter Beifall gezollt
wurde Einen prächtigen Fähnrich gab Frl Langer ab Sie
ſpielte in herzerquickender Weiſe Frl Adelheid Franke hatte die
Rolle der Vorſteherin des Stiftes gut erfaßt es könnte aber nicht
ſchaden wenn ſie das Empörtſein in der Mimik noch ſtärker mar
kierte Jm Geſang und Spiel zeichneten ſich auch Herr Adolf
Lermer als Kapitän Edouard Bombardon und Herr Otto Stellen
als Leutnant Charles Ericourt aus Alle übrigen Rollen lagen
in guten Händen Der Operette dürfte noch manche Aufführung
beſchieden ſein Die Operette Das Jungfernſtift geht
heute Montag den 2 Auguſt zum dritten Male in Szene
Morgen Dienstag den 3 Auguſt findet die vierte Wiederholung
von Das Jungfernſtift ſtatt

Zoologiſcher Garten Ein Okapi in Halle Als um
die Wende des Jahrhunderts die Kunde kam von einem neuen
großen Säugetier im Jnneren von Afrika war man allgemein
ſehr überraſcht daß eine derartige Entdeckung völlig neuer großer
Säugetier Arten noch möglich ſei man hatte geglaubt die Schaf
fung neuer Säugetierarten würde ſich in Zukunft zu beſchränken
haben auf die Abgrenzung geographiſcher Abarten da plößlich
taucht eine Tierform auf groß und anſehnlich bunt und auf
fallend gezeichnet die weder bei einer der bekannten Gattungen
noch bei einer der bekannten Familien unterzubringen iſt Das
zuerſt von einem Miſſionar eingeſandte braun und weißgebänderte
Fellſtück ließ eine zebraartigeForm alſo ein Pferd vermuten dann
zeigte aber ein eingeliefertes ganzes Fell und 2 Schädel daß es ſich
um einen Zweihufer und zwar um ein den Giraffen einzureihendes
Tier handelte Man benannte es mit den Eingeborenen zwiſchen
Albert Nyanſa und Albert Edward See Okapi Jn den letzten
Jahren hat man nun von den verſchiedenſten Seiten her ſich be
müht noch mehrere Exemplare dieſer ſchönen und höchſt inter
eſſanten ſeltenen Tierart zu bekommen und es iſt auch in einigen
wenigen Fällen geglückt Wir haben das große Glück ſeit heute
früh ein ſchönes Exemplar in unſerem Raubtierhauſe ausſtellen zu
können natürlich nur ausgeſtopft DiDie bekannte Naturalien
handlung von Wilh Schlüter iſt ſo liebenswürdig ein von ihr er
worbenes und nach Bufareſt verkauftes weibliches Okapi in un
ſerem Garten auszuſtellen Da dieſe Schauſtellung nur wenige
Tage dauern kann ſo verſäume niemand dieſe Sehenswürdigkeit
baldigſt in Augenſchein zu nehmen Nach Zjähriger Pauſe iſt es
endlich wieder einmal gelungen eine Völkerſchau für den Garten
zu gewinnen Die mit der Zuſammenſtellung und Unterhaltung
von Völkerkarawanen verbundenen Schwierigkeiten für den Unter
nehmer ſind es die das Jmmerſeltenerwerden derſelben hervor
rufen Selbſt die älteſten und erfahrenſten Showmans haben
ſchon bei einzelnen ihrer Unternehmen ſchwere finanzielle Ein
bußen erlitten Erſchwerend wirkt auch die Abneigung der Einge
borenen ihre heimatlichen Gefilde zu verlaſſen und ſich dem weißen
Unternehmer in ſtrengem Gehorſam unterzuordnen Der Um
ſtand daß früher viele gewiſſenloſe Schauſteller die ihnen bilflos
überlaſſenen Menſchen ſchlecht behandelten hat dieſe Abneigung
natürlich noch verſtärkt Jetzt haben die Regierungen der betr
Länder ſcharfe Schutzmaßregeln gegen eine derartige Aus
beutung der Eingeborenen getroffen Es werden vom Unternehmer
weitgehende Garantien und beträchtliche Kautionen verlangt Der

eines Winzer Feſtes geplant
Akademiſche Muſikſchule und Seminar von Georg Kittel

Brüderſtr 10 Der Unterricht beginnt heute Montag den 2 er
wieder in vollem Umfange für ſämtliche im erſichtlichen
Lehrfächer auch in der Abteilung für Zither Mandolinen und
Guitarreſpiel und werden Neuanmeldungen jetzt täglich entgegen
genommen Siehe Jnſerat

F Jn Joh Vetters Konſervatorinum hat der Unterricht bereits
in allen Fächern begonnen An Aufnahme Prüfungen welche
täglich von 10 und 5 Uhr koſtenlos ſtattfinden können ſich
Schüler aller Fächer beteiligen Siehe Jnſerat

Benkenſteins Akademiſches Muſik Jnſtitut Hohenzollernſtr
D39 gegründet 1898 Der Unterricht in Klavierſpiel Sologeſang

und Muſiktheorie beginnt Dienstag den 3 d M wieder in
vollem Umfange Neuanmeldungen werden täglich im Jnſtituts
gebäude entgegengenommen

Die Feuerwehr wurde in vergangener Nacht nach Sophienſtr 35
gerufen woſelbſt der dort angebrachte Feuermelder unbefugt in Tätigkeit
geſetzt worden war Ermittlungen nach dem Täter waren ohne Erfolg

Fahrraddiebſtahl Am 31 Juli er nachmittags 1 Uhr iſt
aus dem Hausflur des Grundſtücks Schulſtraße 2 ein gut erhaltenes Fahr
rad Marke Superior Nr 162289 ſchwarzer Rahmen mit vernickelten
Gabelenden ſchwarze Felgen nach vorn und oben gebogene Lenkſtange
am rechten Griff fehlt der obere Ring Torpedofreilauf geſtohlen worden
Perſonen die über den Täter reſp den Verbleib des Rades Auskunft zu
geben vermögen wollen ſich bei der Kriminal Abteilung Rathausſtraße 19
Zimmer 68 melden

Eigentümer geſucht Bei Durchſuchung der Wohnung eines
Fahrraddiebes ſind u a folgende vermutlich von geſtohlenen Fahrrädern
herrührende Teile bezw Zubehörteile beſchlagnahmt worden 2 Luftſchläuche
1 Nabe 1 Kette 2 Pedale 1 Schraubenſchlüſſel Franzoſe 1 Luftpumpe
und 1 Oelkanne Geſchädigte die vermeinen dieſe Sachen als zu den
ihnen geſtohlenen Fahrrädern zu erkennen wollen ſich bei der Kriminal
Abteilung Rathausſtraße 19 Zimmer 62 melden

Waſſerrohrbruch Jn der Nacht zum 2 d M fand vor dem
Grundſtück Sophienſtraße 1 ein Waſſerrohrbruch ſtatt

Einbruchsdiebſtahl Bei dem Bäckermeiſter Heſſe Gr Brunnen
ſtraße 23 iſt geſtern ein Einbruchsdiebſtahl verübt worden Der oder die
Diebe ſind mittels Nachſchlüſſels durch die Backſtube in den Laden ge
drungen und haben dort die Ladenkaſſe ſowie eine Geldkaſſette mit 6 bis
700 Mk barem Gelde und 3 Sparkaſſenbücher über 1500 Mk entwendet
Die Sparkaſſenbücher ſind in einer Sandgrube wo ſie der Dieb von ſich
geworfen hat aufgefunden worden

Einbruchdiebſtahl Jn der Nacht zum Sonntag iſt ein Dieb im
eine Schankwirtſchaft in der Ludwig Wuchererſtraße durch ein offengelaſſenes
Kloſetifenſter vom Hofe aus eingeſtiegen hat ſich ca 100 Stück Zigaretten
angeeignet dann Werkzeuge hervorgeſucht und mit dieſen drei in der
Schankſtube ſtehende Automaten erbrochen aus denen er zirka 8 Mk ent
nommen hat Obwohl die Tat am Morgen verübt iſt denn bis früh
3 Uhr hat der Gaſtwirt in den Räumen verweilt hat kein Hausbewohner
oder Straßenpaſſant etwas von dem Diebſtahl bemerkt

Selbſtmord Geſtern erſchoß ſich auf der Peißnitz der Obermaaz
K aus Naumburg

Weiteres Lokales ſiehe 1 Beilage

Telegramme und leizte Nachrichten

Frankfurt a 2 Auguſt 10 Uhr 5 Min W
Das Luftſchiff Z II iſt foeben unter Völlerſchüſſen und
dem begeiſterten Jubel einer zahlloſen Menſchenmenge auf
geſtiegen Es ſchwebt jetzt über der Feſthalle

Dresden 2 Auguſt W Geſtern abend verſuchte am
Terraſſenufer ein Mann mit einem Handwagen auf dem ſeine
Frau und ein Kind ſaßen einem entgegenkommenden Straßenbahn
wagen auszuweichen Dabei wurde der Handwagen von einem von der
entgegengeſetzten Seite herankommenden Straßenbahnwagen erfaßt und

beiſeite geſchleudert Mann Frau und Kind wurden verletzt und zwar
die Frau ſo ſchwer daß ſie kurze Zeit darauf ſtarb

Cherbourg 2 Auguſt W Nach dem geſtrigen Diner dem
die ruſſiſchen Majeſtäten und Präſident Falliöres beiwohnten
fand ein Feuerwerk ſtatt Nach ſehr herzlichem Abſchied kehrte der
Präſident um 108, Uhr auf die Vöérits zurück Die ruſſiſche Flotte
ſetzte heute früh die Fahrt nach Cowes fort

Paris 2 Auguſt W Der Matin veröffentlicht eine
Unterredung mit dem ruſſiſchen Miniſter des Auswärtigen Jswolski
der u a folgendes ſagte Die vom Matin wiedergegebenen Erklärungen
des Miniſters Pichon kennzeichnen die ruſſiſche Politik richtig Wir
unterhalten zu Deutſchland herzliche Beziehungen und müffen
ſie unterhalten Unſer Bündnis mit Frankreich und unſere
Enkente mit England ſind die Grundlagen unſerer äußerer

Politik
Paris 2 Auguſt W Einem Mitarbeiter des Echo de Paris

gegenüber beſtätigte der Miniſter Jswolski daß der Zar im Herbſt
Italien und die Türkei beſuchen werde Kaiſer Nikolaus werde von der
Krim direkt nach Jtalien gehen und auf der Rückreiſe ſich am Boeporus
aufhalten

Paris 2 Auguſt W Wie mehrere Blätter aus Cher
bourg melden wurden dort von der Polizei ein Schwede und ein Ruſſe
verhaftet Letzterer der von allen Mitteln entblößt war wurde von dem
Leiter der ruſſiſchen Polizei einem Verhör unterzogen Er erklärte daß er
aus Le Havre eingetroffen und von zwei Deutſchen ausgeplündert
worden ſei

Melilla 2 Auguſt W Zwei Züge mit Lebensmitteln
und Munition die von einer ſtarken Truppenabteilung beſchützt werden
und drei Gebirgsbatterien ſind geſtern aufgebrochen um die vorgeſchobenen

Poſten mit Proviant zu verſehen Zahlreiche Kabylenabteilungen
haben ſich vereinigt und ſchicken ſich an wie man glaubt die Harka zu
verſtärken um eine größere Schlacht zu liefern

Waſſhington 2 Auguſt W Präſident Taft hat geſtern
den Patentvertrag mit Deutſchland unterzeichnet der unmittelbar in
Kraft tritt

Gibt es für Kinder im Wachstum und auch
für Erwachſene wohl etwas Beſſeres als

Mondamin wilehpudding
mit gedämpften Früchten Friſches Obſt gedämpft
oder geſchmort iſt ſehr zuträglich der Mondamin
Pudding gibt Speiſenährwert und macht daraus eine
delikate Mahlzeit Mendamin überall erhältlich in Paketen à 60
30 und 15 Pfg Ausführliche Rezepte gratis und franko von Browu

Polſon Berlin C 2 Verlangen Sie daß B Büchlein

Wetterbericht des General Anzeiger
Voransſichtliches Wetter am 3 Auguſt

Borübergehend heiter und wärmer ſpäter wieder kühle
mit Regen

Oeffentliche Wetter Anſage für den 3 Anguſt
n W 6Manager der für unſeren Garten engagierten Wild Weſt Show Wolkig Regen geringe Wärmeänderung

re
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e

1

4

t

Aufſicht der Schule fehlt da bleibt den Jugen dann kaum etwas hat z B für jeden Indianer 500 Dollars hinterlegen müſſen Di Saſſerwärmelpem 2 Wuſt 1909 Mitgeteilt vom FloraBad
anderes übrig als auf den Straßen und Plätzen mitten im Ge Truppe wird am Montag den 9 Auguſt mit den Vorſtellungen
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Rab Soler

Tel 246

und werden Avoftrsge
nur allein hier

angenommen

M etzer Dombau eld Lofferie

Ziehung 19 21 August Hauptgewinn 100 000 I bar
Fanze Lose 5 I Halbe Lose 50 Mk Porto u Liste 30 Pf

Ernst Kkleinschmidt
Lotterie Geschätt Halle a Moritzzwinger 14

Drei Tropfen

tlüssige Neian polur

machen das
sehmutzigste Het allspiegellank

in Plaschen von 10 vis 50 Pfg
Ueberall zu haben

Fahr a Zorin o

seit Jahrhunderten
hell bewährt gegen

Katarrhe Gicht
Zuckerkrankheit

Versand Gustav Strieboll Bad Salzbrunn Schl

Farberei auersberger
Chemische Reinigungs Anstalt

Auf meine Spezial Abteilung
für Reinigung von Herren Garderobe

mache ich besonders aufmerksam

6 Läden am Platze
Fernsprecher 1248 und 1252

Dortmunder Lose 5O
Dieheng II August 1900 11 Loose 5 Mark

2456 Gew im Gesamtw v Mk Porto und Liste 30 Pfg extra

19 006 3000 2000
16000 1600 1000
Loso zu haben in allen Lose Verkaufastellon oder direkt durch
Koenenal Debit Gut Pfordtoeo Eesson Ruhr

Goldperle
Dieſes Wort wollen Sie ſich bitte
merken beim Einkauf von Seifen
pulver Jedes Paket enthält ein
hübſches brauchbares Geſchenk

Fabrikant
Carl Gentner Göppingen

Engros Niederlage bei
Gutschow Barnieskoe

Obacht wegen der vielen minderwertigen
Nachahmungen

T r e vGeſchäfts Ers ffnunng
Einer werten Nachbarſchaft und meinen bisherigen Kunden die ergMitteilung daß ich am heutigen Tage im Hauſe meieß Vaters

Grosse Gosenstr 33
Barbier U Friseur Geschätt

Schufzmarke

eröffnet habe Jndem ich um güt ge Unt erſtützung meii ies Unternehmensbitte verſichere daß ich beſtrebt ſein werde vie mich hrenden zufrieden

zu ſtellen Locha htend
Otto Schlie

Violinen Zithern J WaffenApparate I Trieder Binocles
Stativ u Handkameras I far Reise rt Jagd J und Schallplatten nur nach alten Melstermod ttmint lüngeneueste Typen zu bill J Theater Mllitär Marine J prima Pabrheate Auto J Brateschen Celli Mando u e ca Revol
Preisen gegen bequem

Monatsraten
von 2 Mk an IMustr
Kamera Katalog grat u

usw gegen bequeme
Monatsraten

Andere Gläser m bester
Paris Opt zu all Preis

maten usw gegen ger

Monatsraten
von 2 Mk an Mustr
Grammophon Katalog

ünen Gitarren geg ger

Monatsraten
von 2 Mk an Iustr
Violin Katalog gratis u

dosen gegen geringe
Monatsraten

von 2 Mk an Mustr

ver usw geg bequeme

Monatsraten
v 2Mk an III Waten
Katalog gratis und tfrelfrei Postkarte genügt J II Gläserkatalg gr u r J grat u tr Postk genügt J trel Postkarte genügt Fachmännisch Leitung

Bial Freund Bial Freund Bial Freund Bial Freund Bial Freund Bial Freund
Breslau 190 Breslau 190 Breslau 190 Breslau 190 Breslau 190 Breslau 190

Hämorrhoiden
Magenleiden
Hautausschläge

Kostenlos teile ich auf Wunsch
jedem welcher an Magen Verdauungs und Stunlbeschwerden

Blutstockungen sowie an Hämorrhoiden Fiechten offenes Beine
Entzündungen eto leidet mit wie
zahlreiche Patienten die olt jahre
lang mit solchen Leiden behaftet
waren von diesen lästigen Uebeln
schnell und dauernd befreit wurden
Hunderte Dank undAnerkennungs
schreiben liegen vor

Krankenschwester KIara
Wiesbaden Walkmühlstrasse 26

Saison Ausverkauf
beginnt Montag den 2 August

und bietet wieder ganz besondere Vorteile in

Herrenbekleidung nan Was
Ein grosser Posten englischer Stoffe für Anzüge
Paletots und Seinkleider Sommer und Winter
ist im Preise ganz bedeutend herabgesetzt

Beste Ausführung tadelloser Sitz

Albert Drechsler Nachf
Inhaber Albert Henze

Poststrasse 21 gegenüher der Hauptpost

R jed Art beſorgt billigBan Ackermann Mühlberg 10 II

Sicherner Srauenſchutz 2 Jahrelg
vrauchbar Viele Dankſchreiben Pro
ſpekte gegen 10 Pfennig Marke durch
C Rinze Leipzig Li 38 Gundorfer7 ſtraße 46 Keine Bücher Kein Gummi

Ich habe mich in Ammendorf Halleschestrasse 58 I
Hause des Herrn Klempnermeister Henze als

prakt Arzt und Geburtshelfer
niedergelassen

Dr mecdch C Baumhardd
Sprechstunden 10 3 Sonntags 10 Uhr

Kein Regen

kein Schnee

m

89 0Geschaäfts Cröffnung
Allen verehrten Nachbarn und Gönnern die erg Mitteilung daß ich

am 2 Auguſt ds Js die ſeither von Herrn B Wünsch betriebene

Bäckerei Berlinerſtraße 29
übernehme Jndem ich ſtets bemüht ſein werde meine verehrte Kund
ſchaft in jeder Weiſe zufrieden zu ſtellen bitte um gencigten Zuſpruch

Hochachtungsvoll

Albert e
und zeichne

J Backpulver
99 n Puddingpulver e

üst Aas Beste
und daher unübertroffen

kann den lackähnlichen
Glanz Ihrer Schuhe zer
stören wenn dieselben
mit Erdal behandelt sind

Erdal überall erhältlichTortreter Robert Althammer Toleph 2520

Harnröhrenausfluss
ſowie Blaſenkatarrh ſelbſt in veralteten Fällen Sofortige u dauernde Hilfe

durch GonoralKapſeln Sch 3 am ſicherſten in Verbindung mit Gonodral
Tee Sch 0 Tauſendfach erprobt u ſtets glänz bewährt Diskret p Nachn
d Chem Laborat Willy Lehmann Berlin I15 W 30 Maaßeuſtr 10Jede Nachahmnung iſt nntzlos S

à

h Hausfrauenl sammelt alle Hansa Düten denn für
50 Packungen senden wir 1 Dose

f Leibniz TTaI,e S
gratis und franko

Stahmer Wilms Hamburg
Engros Niederlage

Düben Herrmann Halle a S
Gutschow Barnieske Halle a S n Auzwg mſi e Preiſee zäpe S Sie der

Dparen konnen
Site nur wenn
Sie Jhr Schuh

werk in der
Ersten Hallesech
Sechnoell Ropara

tur Werkstatt
m elektr mechan

Sie werden dort billig ſchnell u gut bedient
Herrenfohlen u Abſätze 75 Damenſohlen u Abſätze 90 Nerz Verdauungs Stoftwechsel Kranke

Kinderſohlen und Abſätze je nach Größe von 80 Pfg anAbſätze i Hröß zfg an 9 Erstkl Einrichtg 3 Aerzte verlangt ProspF Ein Verſuch führt zu dauernder Kundſchaft R Annahmeſtellen erven Jan Dr Vülless San J tori um

Karlſtraße Hallorenſtraße 5 Büſchdorferſtraße 2 Bad Liebenstein Thüringen
Hauptgeſchäft und Werkſtatt r p tz ld JStreiberſt Inh rauz otz0lden h Uberrheinische Versicherungs Geellschaft in Hannheim

General Repräsentanz Halle a S
Bureau Ludwig Wuchererſtraße 86 I Telephon 2771

Versicherungder Dienſtherrſchaften gegen Kur und Verpflegungskoſten
bei Er krankungen und Unfällen der Dienſtboten

Man verlange Proſpekt und Bedingungen gratis

rin f ül r HerzkrankeBERLIN W 50 e 21
Behandelnder Arzt Prof Br Martin Mencdelsohn W Motzstr 33

Kuren für ambulante und stationäre Herzkranke Arteriosklerose
Behandlung mit Hochfrequenzströmen Jede Auskunit wird bereitwillig erteilt

Betrieb reparieren laſſen

T ſemme luftschſttant lofteſſe

2 Ziehungen am 5 Auguſt und 14 15 OktoberHauptgewinne Wert Mk 50009 25 000 10 000 c
Los für beide Ziehg Mk Porto u Liſten 50 Pfg

Ernst Kleinschmidlt Halle a
Lotterie Geſchäft Morih winger 14

Hr med Blumel
Spezialarzt für Lungen u Kehlkopfkrankneiten

e verreist bis Ende August
8 S Hall Vervich geg Ungerdefer

Kunststopferei
Herren und Damen Garderobe Teppiche aller Art Leinen ob
durch Riß Motten oder Brand beſchädigt werden unübertroffen geſtopft von

Marienſtr 28 IRuel rodolsici früher Geifiſtr
Wiederbeginn des Onferrichts

Mittwoch den 4 Auqust
Joh Meyer Göbenttr 18p Tel 3418S I Vertilgung von Ungeziefer unter Hedwig V SGarantie Zahlung nach Erfolg Lehrerin für Gesang und Riavie
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